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oder durch Gletscherwasser ausgehöhlt worden sind. Ju diesen Läute-
rungsbecken am Nord- und Südrand der Alpen nimmt das Wasser

der Alpenflüsse eine durchsichtig bläulich-grüne Farbe an. Die bedeu-
tendsten Seen sind im Norden: Genfer See, Thuner und
BrienzerSee, Vierwaldstätter See, Züricher See, Boden¬
see und die Seen in Oberbayern und im Salz kämm er gu t,
im Süden: Lago Maggiore, Comer- und Gardasee.

F. Verkehrswege.
Die gewaltigen Höhenzüge der Alpen scheiden nicht nur die Ströme § 7.

und die Klimate, sondern auch die Völker voneinander; doch haben sie
tiefe Täler und Pässe, die das Überschreiten des Gebirges erleichtern
und gewissermaßen als Tore in der hohen Gebirgsmauer dienen. Ihnen

Abb. 7. Die Eisenbahnverbindungen Mitteleuropas mit Italien.

folgen die Handelswege. Ju alter Zeit waren es die beschwerlichen
Saumpfade. In neuerer Zeit sind es die bequem angelegten und in
vielen Windungen ansteigenden Kunststraßen, die über die Haupt-
Pässe führen, uud Eisenbahnen, die sich in den Tälern allmählich
hinaufwinden, um dann in langem Tunnel die andere Seite des Ge-
birges zu erreichen. Sie sind für den Weltverkehr von der größten
Bedeutung. Dem Fremdenverkehr dienen viele Zahnradbahnen, die auf
die Gipfel aussichtsreicher Berge führen. (Siehe Abb. 8.)

n.Basel n. ^Zürich,Base/ n.München n. .Salzburg r^ WJen


